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Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Das Castello d'Ayala liegt im Zentrum von Monteparano gegenüber der Pfarrkirche Chiesa della Santissima Annunziata, rund 13 km
östlich von Tarent (Taranto) in Apulien.

Piazza Castello, 74020 Monteparano (TA), Region Apulien, Italien

Nutzung Privatbesitz, kulturelle Veranstaltungen, Bankfiliale

Bau/Zustand Das Castello  d’Ayala  in  Monteparano  (Provinz  Tarent,  Apulien)  ist  eine befestigte  Residenz  des 18.  Jahrhunderts,  die  im 19.

Jahrhundert neogotisch überformt wurde.
Erbaut aus lokalem Carparo-Stein, prägt die Anlage mit ihrem Zinnenturm die Piazza Castello und befindet sich heute in einem gut

restaurierten Zustand, der teilweise gewerblich genutzt wird.

Typologie Residenza fortificata (Befestigtes Herrenhaus/Residenz | Schloss)

Sehenswert k.A.

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 40°26'39.7" N, 17°24'56.1" E
Höhe: 128 m ü. NN

Topografische Karte/n
Castello d'Ayala auf der Karte von OpenTopoMap.

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Monteparano ist über die SP92 erreichen. Man fährt direkt am Schloss vorbei.

Parkmöglichkeiten sind im Ort vorhanden.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.



Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Außenbesichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

keine Grundriss verfügbar

18. Jh. Die befestigte Residenz wird aus Carparo-Sandstein erbaut. Sie verfügt über Zinnen und einen hoch aufragenden Turm.

19. Jh. Das Castello wird im 19. Jahrhundert renoviert und umgebaut.

De Vita, Raffaele – Castelli, torri ed opere fortificate di Puglia | Bari, 2001 (4. Auflage) | S. 169
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